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Bericht zum 1. Quartal 2024 
 



 

PSI Konzern-Daten zum 31. März 2023 auf einen Blick (IFRS) 

 1.1. - 31.03.24 
in TEUR 

1.1. - 31.03.23 
in TEUR 

 Veränderung 
in TEUR 

Veränderung 
in % 

Umsatzerlöse 50.268 58.230  –7.962 –13,7 

Betriebsergebnis  –14.788 4.008  –18.796 >100 

Ergebnis vor Steuern –15.438 3.548  –18.986 >100 

Konzernjahresergebnis –16.410 3.282  –19.692 >100 

Liquide Mittel am 31.03. 62.818 61.018  +1.800 +3,0 

Mitarbeiter am 31.03. (Anzahl) 2.335 2.257  +78 +3,5 

Umsatz/Mitarbeiter 21,5 25,8  –4,3 –16,6 
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Zwischenlagebericht 
 
Geschäftsverlauf 
 
Ertragslage 
 
Der PSI-Konzern hat im ersten Quartal 2024 einen 13,7 % geringeren Umsatz von 50,3 
Millionen Euro erzielt (31.03.2023: 58,2 Millionen Euro). Das Betriebsergebnis (EBIT) 
wurde durch die Cyberattacke vom Februar 2024 belastet und war mit −14,8 Millionen 
Euro deutlich negativ (31.03.2023: 4,0 Millionen Euro). Das Konzernergebnis lag 
entsprechend bei −16,4 Millionen Euro (31.03.2023: 3,3 Millionen Euro). Der 
Auftragseingang verringerte sich infolge der Cyberattacke gegenüber dem 
Vorjahreszeitraum um 19,5 % auf 95 Millionen Euro (31.03.2023: 118 Millionen Euro). 
Der Auftragsbestand am 31.03.2024 lag mit 212 Millionen Euro auf Vorjahresniveau 
(31.03.2023: 212 Millionen Euro). 
 
Das Segment Energiemanagement (Energienetze, Energiehandel, Personenverkehr) 
erzielte einen 19,3 % geringeren Umsatz von 23,8 Millionen Euro (31.03.2023: 29,4 
Millionen Euro) und ein deutlich verschlechtertes Betriebsergebnis von −11,1 Millionen 
Euro (31.03.2023: 0,7 Millionen Euro). Mit Ausnahme des PSI-Tochterunternehmens in 
Südostasien waren alle Geschäftsbereiche des Segments ab Mitte Februar stark von 
der Cyberattacke betroffen. 
 
Der Umsatz im Segment Produktionsmanagement (Metall, Industrie, Logistik) 
verringerte sich um 8,0 % auf 23,8 Millionen Euro (31.03.2023: 28,8 Millionen Euro). Das 
Betriebsergebnis des Segments verschlechterte sich auf −2,9 Millionen Euro 
(31.03.2023: 3,9 Millionen Euro). Obwohl auch alle Geschäftsbereiche des 
Produktionsmanagements von der Cyberattacke betroffen waren, fiel der Umsatz- und 
Ergebniseffekt aufgrund des stärker produktbasierten Geschäfts geringer aus als im 
Energiemanagement. 
 
Finanzlage 
 
Der Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit verbesserte sich gegenüber dem 
Vorjahreszeitraum um 25 % auf 15,9 Millionen Euro (31.03.2023: 12,7 Millionen Euro). 
Die liquiden Mittel lagen mit 62,8 Millionen Euro 1,8 Millionen Euro über dem 
Vorjahreswert (31.03.2023: 61,0 Millionen Euro). 
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Vermögenslage 
 
Gegenüber dem 31. Dezember 2023 haben sich keine wesentlichen Veränderungen 
der Vermögenslage des Konzerns ergeben. 
 
Personalentwicklung 
 
Die Mitarbeiterzahl des Konzerns erhöhte sich leicht auf 2.335 (31.03.2023: 2.257). 
 
PSI-Aktie 
 
Die PSI-Aktie hat das erste Quartal 2024 mit einem Kurs von 23,00 Euro 9,1 % unter 
dem Jahresschlusskurs 2023 von 25,30 Euro abgeschlossen. Im gleichen Zeitraum 
verzeichnete der Technologieindex TecDAX einen Anstieg um 3,5 %. 
 
Risikobericht 
 
Die Risikoeinschätzung des Unternehmens hat sich seit dem Geschäftsbericht zum 
31. Dezember 2023 nicht wesentlich verändert. 
 
Prognosebericht 
 
Der PSI-Konzern ist im Februar 2024 Ziel eines Cyberangriffs geworden. Der 
überwiegende Teil der IT-Systeme des PSI-Konzerns wurde vom Netz genommen und 
musste abgeschaltet werden. Der PSI-Konzern konnte zentrale Aktivitäten seines 
Geschäftsmodells vorübergehend nur eingeschränkt ausführen. Mittlerweile wurde 
der Produktivbetrieb seit Anfang Mai größtenteils wiederaufgenommen. Im Zuge des 
Wiederanlaufs wurden weitere Maßnahmen verabschiedet, die im Rahmen einer 
überarbeiteten IT-Strategie die Sicherheit der IT-Systeme wesentlich erhöhen werden. 
 
Wie bereits Anfang Juni angekündigt, erwartet der PSI-Vorstand unter 
Berücksichtigung der negativen Effekte aus dem Cyberangriff für das Gesamtjahr 
einen etwa 20 bis 30 Millionen Euro geringeren Umsatz und ein negatives 
Betriebsergebnis im oberen einstelligen bis unteren zweistelligen Millionenbereich. 
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Konzern-Bilanz 
für den Zeitraum 1. Januar 2024 bis 31. März 2024 nach IFRS 
 

Aktiva 

3-Monatsbericht 
01.01.-31.03.24 

TEUR 

Jahresabschluss 
01.01.-31.12.23 

TEUR 
Langfristige Vermögenswerte   

        Immaterielle Vermögenswerte 71.883 73.112 

        Sachanlagen 37.236 37.429 

        Anteile an assoziierten Unternehmen 693 693 

        Aktive latente Steuern 7.495 8.133 

 117.307 119.367 

Kurzfristige Vermögenswerte   

        Vorräte 8.230 4.977 

        Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, netto 37.756 48.315 

        Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 53.259 49.552 

        Sonstige Vermögenswerte 10.252 6.135 

        Ertragssteuerforderungen 4.004 4.332 

        Zahlungsmittel 62.818 50.475 

 176.319 163.786 

Summe Aktiva 293.626 283.153 

 
Passiva 
Eigenkapital   

        Gezeichnetes Kapital 40.185 40.185 

        Kapitalrücklage 35.137 35.137 

        Rücklagen für eigene Anteile –4.698 –4.698 

        Sonstige Rücklagen –18.902 –18.544 

        Bilanzgewinn 43.236 59.646 

 94.958 111.726 

Langfristige Verbindlichkeiten   

        Pensionsrückstellungen und ähnliche Verpflichtungen 42.706 42.958 

        Passive latente Steuern 4.156 4.803 

        Sonstige Verbindlichkeiten 534 534 

        Rückstellungen 1.032 1.032 

        Leasingverbindlichkeiten 17.408 17.918 

        Finanzverbindlichkeiten 12.312 13.189 

 78.148 80.434 

Kurzfristige Verbindlichkeiten   

        Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 25.357 18.864 

        Sonstige Verbindlichkeiten 30.384 32.801 

        Rückstellungen 3.402 3.017 

        Verbindlichkeiten aus langfristiger Auftragsfertigung 
        und Umsatzabgrenzungen 

50.718 26.289 

        Leasingverbindlichkeiten 7.001 6.581 

        Finanzverbindlichkeiten 2.505 2.118 

        Schulden in Verbindung mit aufgegebenen Vermögenswerten 1.153 1.323 

 120.520 90.993 

Summe Passiva 293.626 283.153 
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Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2024 bis 31. März 2024 nach IFRS 
 
 

 

3-Monatsbericht 
01.01.-31.03.24 

TEUR 

3-Monatsbericht 
01.01.-31.03.23 

TEUR 

Umsatzerlöse 50.268 58.230 

Sonstige betriebliche Erträge 1.187 6.688 

Materialaufwand –7.748 –5.690 

Personalaufwand –46.774 –43.464 

Abschreibungen –3.585 –3.680 

Sonstige betriebliche Aufwendungen –8.136 –8.076 

Betriebsergebnis –14.788 4.008 

Zinsen und ähnliche Erträge 135 131 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen –785 –591 

Ergebnis vor Steuern –15.438 3.548 

Ertragssteuern –1.141 –588 
Ergebnis nach Ertragssteuern aus fortzuführenden 
Geschäftsbereichen –16.579 2.960 
Ergebnis nach Ertragssteuern aus aufgegebenen 
Geschäftsbereichen 169 322 

Konzernjahresfehlbetrag/-überschuss –16.410 3.282 

   

Ergebnis je Aktie (in Euro je Aktie, unverwässert und verwässert) –1,06 0,21 
   Ergebnisanteil der Aktionäre aus fortzuführenden 
   Geschäftsbereichen –1,07 0,19 
   Ergebnisanteil der Aktionäre aus aufgegebenen 
   Geschäftsbereichen 0,01 0,02 

Durchschnittliche Aktien im Umlauf 15.487.995 15.487.995 

 
 
 

Konzern-Gesamtergebnisrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2024 bis 31. März 2024 nach IFRS 
 
 

 

3-Monatsbericht 
01.01.-31.03.24 

TEUR 

3-Monatsbericht 
01.01.-31.03.23 

TEUR 

Konzernjahresfehlbetrag/-überschuss –16.410 3.282 

Währungsumrechnung ausländischer Geschäftsbetriebe –358 –380 

Versicherungsmathematische Gewinne / Verluste 0 0 

Ertragssteuereffekte 0 0 

Konzerngesamtergebnis –16.768 2.902 
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Konzern-Kapitalflussrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2024 bis 31. März 2024 nach IFRS 
 
 

 

3-Monatsbericht 
01.01.-31.03.24 

 
TEUR 

3-Monatsbericht 
01.01.-31.03.23 

(angepasst) 
TEUR 

CASHFLOW AUS LAUFENDER GESCHÄFTSTÄTIGKEIT   
Konzernergebnis vor Steuern –15.269 3.870 
Berichtigung des Ergebnisses um zahlungsunwirksame Vorgänge   
      Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte  975 1.000 
      Abschreibungen auf Sachanlagen 873 976 
      Abschreibungen auf Right of Use 1.737 1.704 
      Erträge/Aufwendungen aus Anlageabgängen 0 –18 
      Zinserträge –135 –131 
      Zinsaufwendungen 468 590 
      Sonstige zahlungsunwirksame Erträge/Aufwendungen –169 –322 
 –11.520 7.669 
Veränderung des Working Capital   
      Veränderung der Vorräte –3.252 –2.067 
      Veränderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
      sowie aus langfristiger Auftragsfertigung 6.850 1.920 
      Veränderung der sonstigen kurzfristigen Vermögenswerte –3.788 –5.243 
      Veränderung der Rückstellungen –252 –566 
      Veränderung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 6.491 –4.724 
      Veränderung der sonstigen lang- und kurzfristigen Verbindlichkeiten 22.124 17.122 
 16.653 14.111 
      Gezahlte Ertragssteuern –798 –1.453 
Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 15.855 12.658 
CASHFLOW AUS DER INVESTITIONSTÄTIGKEIT   
      Auszahlungen für Investitionen in immaterielle Vermögenswerte –53 –206 
      Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen –719 –120 
      Erhaltene Zinsen 135 131 
Cashflow aus der Investitionstätigkeit –637 –195 
CASHFLOW AUS DER FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT   
      Tilgung/Aufnahme von Finanzverbindlichkeiten –659 4.968 
      Auszahlung aus der Tilgung von Verbindlichkeiten  
      aus Leasingverhältnissen –1.801 –1.680 
      Gezahlte Zinsen im Rahmen von Leasingverhältnissen –201 –128 
Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit –2.846 3.101 
FINANZMITTELFONDS AM ENDE DER PERIODE   
Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelfonds 12.372 15.564 
Wechselkursbedingte Veränderung des Finanzmittelfonds 10 10 
Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 50.475 45.444 
Finanzmittelfonds am Ende der Periode 62.818 61.018 
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Entwicklung des Eigenkapitals 
für den Zeitraum 1. Januar 2024 bis 31. März 2024 nach IFRS 
 
 

 

Ausgegebene 
Aktien 

 
 

Stückzahl 

Gezeichnetes 
Kapital 

 
 

TEUR 

Kapital- 
rücklage 

 
 

TEUR 

Rücklage 
für eigene 

Anteile 
 

TEUR 

Sonstige 
Rücklagen 

 
 

TEUR 

Bilanzergebnis 
 
 
 

TEUR 

Gesamt 
 
 
  

TEUR 

Saldo zum 01.01.2023 15.487.995 40.185 35.137 –4.698 –17.102 65.517 119.039 
Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern     –1.442 324 –1.118 

Gezahlte Dividenden      –6.195 –6.195 

Saldo zum 31.12.2023 15.487.995 40.185 35.137 –4.698 –18.544 59.646 111.726 
Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern     –358 –16.410 –16.768 

Saldo zum 31.03.2024 15.487.995 40.185 35.137 –4.698 –18.902 43.236 94.958 

 
 
 

Durch Organmitglieder gehaltene Aktien am 31. März 2024 
 
 Aktien am 31.03.2024  Aktien am 31.03.2023 

Vorstand    
Gunnar Glöckner 0  0 
Robert Klaffus 54  - 
Dr. Harald Schrimpf -  63.500 

Aufsichtsrat    
Andreas Böwing 0  0 
Elena Günzler 2.022  2.022 
Prof. Dr. Uwe Hack 600  600 
Prof. Dr. Wilhelm Jaroni 0  0 
Uwe Seidel 493  493 
Karsten Trippel 117.322  115.322 
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Erläuterungen zum Konzernquartals-
abschluss zum 31. März 2024 
 
Die Gesellschaft 
 
1. Geschäftstätigkeit und rechtliche Verhältnisse 
 
Die Geschäftstätigkeit des PSI-Konzerns umfasst die Erstellung und den Vertrieb von 
Softwaresystemen und –produkten, die spezielle Bedürfnisse und Anforderungen von 
Kunden erfüllen, die hauptsächlich in folgenden Industrien und 
Dienstleistungsbereichen tätig sind: Energieversorgung, Produktion, Logistik und 
Verkehr. Weiterhin erbringt der Konzern Dienstleistungen aller Art auf dem Gebiet der 
Datenverarbeitung, vertreibt elektronische Geräte und betreibt 
Datenverarbeitungsanlagen. 
 
Der PSI-Konzern ist in die Hauptgeschäftsfelder (Segmente) Energiemanagement und 
Produktionsmanagement gegliedert. Die Gesellschaft ist im Prime Standard der 
Frankfurter Wertpapierbörse notiert. 
 
Die Gesellschaft ist – ähnlich wie andere Unternehmen, die in dynamischen 
Technologiebranchen tätig sind – einer Reihe von Risiken ausgesetzt. Wesentliche 
Risiken für die Entwicklung des PSI-Konzerns sind dabei die erfolgreiche 
Produktvermarktung, der Wettbewerb mit größeren Unternehmen, die Fähigkeit, 
ausreichende finanzielle Mittel für die Finanzierung der zukünftigen Geschäfts-
entwicklung bereitzustellen und die Kooperation mit strategischen Partnern. 
 
Der verkürzte Konzern-Zwischenabschluss für den Zeitraum vom 1. Januar 2024 bis 
31. März 2024 wurde am 28. August 2024 durch Beschluss der Geschäftsleitung zur 
Veröffentlichung freigegeben. 
 
Die Erstellung des verkürzten Konzern-Zwischenabschlusses für den Zeitraum vom 
1. Januar 2024 bis 31. März 2024 erfolgte in Übereinstimmung mit IAS 34 „Zwischen-
berichterstattung“. Der verkürzte Konzern-Zwischenabschluss enthält nicht sämtliche 
für den Abschluss des Geschäftsjahres vorgeschriebenen Erläuterungen und Angaben 
und sollte im Zusammenhang mit dem Konzernabschluss zum 31. Dezember 2023 
gelesen werden. 
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2. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
 
Zu den von der Gesellschaft angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
sowie insbesondere zur Anwendung der International Financial Reporting Standards 
(IFRS) wird auf den Konzernabschluss für das Geschäftsjahr 2023 verwiesen. 
 
3. Saisonale Einflüsse auf die Geschäftstätigkeit 
 
Im Rahmen der operativen Geschäftstätigkeit des PSI-Konzerns ergeben sich saisonale 
Effekte im Rahmen der Vereinnahmung von Wartungserlösen im ersten Quartal des 
Geschäftsjahres (Abgrenzung der Ergebniseinflüsse der entsprechenden 
Zahlungseingänge erfolgt über das Geschäftsjahr) sowie deutlich höhere Nachfrage 
und Projektabrechnungen im vierten Quartal des Geschäftsjahres. 
 
4. Wesentliche Ereignisse 
 
Der PSI-Konzern ist im Februar 2024 Ziel eines Cyberangriffs geworden. Der 
überwiegende Teil der IT-Systeme des PSI-Konzerns wurde vom Netz genommen und 
musste abgeschaltet werden. Der PSI-Konzern konnte zentrale Aktivitäten seines 
Geschäftsmodells vorübergehend nur eingeschränkt ausführen. Mittlerweile wurde 
der Produktivbetrieb seit Anfang Mai größtenteils wiederaufgenommen. Im Zuge des 
Wiederanlaufs wurden weitere Maßnahmen verabschiedet, die im Rahmen einer 
überarbeiteten IT-Strategie die Sicherheit der IT-Systeme wesentlich erhöhen werden. 
 
5. Änderungen im Konsolidierungskreis 
 
Gegenüber dem 31. Dezember 2023 ergaben sich keine Änderungen im 
Konsolidierungskreis. 
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6. Ausgewählte Einzelpositionen 
 
Zahlungsmittel 
 

 
31. März 2024 

TEUR 
31. Dezember 2023 

TEUR 
Guthaben bei Kreditinstituten 58.447 47.712 
Festgelder 4.341 2.739 
Kassenbestände 30 24 
 62.818 50.475 

 
Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung, Verbindlichkeiten aus langfristiger 
Auftragsfertigung und Umsatzabgrenzung 
 
Forderungen nach der Percentage-of-Completion-Methode entstehen, wenn 
Umsatzerlöse erfasst wurden, jedoch nach den Vertragsbedingungen noch nicht in 
Rechnung gestellt werden können. Diese Beträge werden nach verschiedenen 
Performancekriterien realisiert. Die Bilanzposten enthalten die unmittelbar 
zurechenbaren Einzelkosten (Personalkosten und Fremdleistungen) sowie in 
angemessenem Umfang Gemeinkosten. 
 
Die Verbindlichkeiten und Forderungen nach der Percentage-of-Completion-Methode 
setzen sich wie folgt zusammen: 
 

 
31. März 2024 

TEUR 
31. Dezember 2023 

TEUR 
Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 
(Brutto) 132.014 125.701 
Erhaltene Anzahlungen –78.755 –76.149 
Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung  53.259 49.552 
   
Erhaltene Anzahlungen (Brutto) 96.929 94.676 
Davon mit Auftragserlösen saldiert –78.755 –76.149 
Verbindlichkeiten aus langfristiger 
Auftragsfertigung 18.174 18.527 
Umsatzabgrenzungen 32.544 7.762 
Verbindlichkeiten aus langfristiger 
Auftragsfertigung und Umsatzabgrenzungen 50.718 26.289 
 



10 | Bericht zum 1. Quartal 

Umsatzerlöse 
 

Die in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesenen Umsatzerlöse setzen 
sich wie folgt zusammen: 
 
31. März 2024 
TEUR 

Energie- 
management 

Produktions- 
management Gesamt 

Softwareerstellung zum Festpreis 4.428 3.907 8.335 
Softwareerstellung nach Aufwand 807 9.526 10.333 
Wartung 11.568 11.641 23.209 
Lizenzen 774 1.281 2.055 
Waren 6.188 148 6.336 
Gesamt 23.765 26.503 50.268 
 
31. März 2023 
TEUR 

Energie- 
management 

Produktions- 
management Gesamt 

Softwareerstellung zum Festpreis 9.561 5.490 15.051 
Softwareerstellung nach Aufwand 4.087 9.090 13.177 
Wartung 11.721 11.074 22.795 
Lizenzen 818 2.823 3.641 
Waren 3.250 316 3.566 
Gesamt 29.437 28.793 58.230 
 

Ertragssteuern 
 

Die wesentlichen Bestandteile des in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 
ausgewiesenen Ertragssteueraufwands setzen sich wie folgt zusammen: 
 

 
31. März 2024 

TEUR 
31. März 2023 

TEUR 
Tatsächliche Ertragssteuern   
      Tatsächlicher Ertragssteueraufwand –1.149 –1.650 
Latente Ertragssteuern   
      Entstehung und Umkehrung 
      temporärer Differenzen 8 1.062 
Ausgewiesener Steueraufwand –1.141 –588 
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Segmentberichterstattung 
 
Die Entwicklung der Segmentergebnisse ist aus der Konzern-Segmentbericht-
erstattung ersichtlich. 
 
Segmente des PSI-Konzerns: 
 Energiemanagement: Intelligente Lösungen für Netzbetreiber in den Sparten 

Strom, Gas, Fernwärme und Pipelines sowie für den Öffentlichen 
Personenverkehr. Schwerpunkte sind zuverlässige und wirtschaftliche 
leittechnische Lösungen für die intelligente Führung von Energienetzen und den 
sicheren Betrieb von Verkehrssystemen sowie Lösungen für Handel und Vertrieb 
im liberalisierten Energiemarkt. 

 Produktionsmanagement: Softwareprodukte und Lösungen für die 
Produktionsplanung, Produktionsoptimierung und -steuerung sowie effiziente 
Logistik. Schwerpunkte sind die Optimierung des Ressourceneinsatzes und die 
Erhöhung von Effizienz, Qualität und Wirtschaftlichkeit. 

 
 

Konzern-Segmentberichterstattung 
für den Zeitraum 1. Januar 2023 bis 31. März 2024 nach IFRS 
 
 

 
Energie-

Management 
Produktions-
Management Überleitung PSI-Konzern 

 

31.03. 
2024 
TEUR 

31.03. 
2023 
TEUR 

31.03. 
2024 
TEUR 

31.03. 
2023 
TEUR 

31.03. 
2024 
TEUR 

31.03. 
2023 
TEUR 

31.03. 
2024 
TEUR 

31.03. 
2023 
TEUR 

Umsatzerlöse         

Umsätze mit Fremden 23.765 29.437 26.503 28.793 0 0 50.268 58.230 

Umsätze mit anderen 
Segmenten 682 791 553 4.755 –1.235 –5.546 0 0 

Umsätze gesamt 24.447 30.228 27.056 33.548 –1.235 –5.546 50.268 58.230 

Betriebsergebnis vor 
Zinsen, Steuern und 
Abschreibungen –9.249 2.447 –1.368 5.649 –586 –408 –11.203 7.688 

Betriebsergebnis vor 
Abschreibungen aus 
Kaufpreisallokation –10.945 835 –2.808 3.969 –801 –529 –14.554 4.275 

Abschreibungen aus 
Kaufpreisallokation –115 –148 –119 –119 0 0 –234 –267 

Betriebsergebnis –11.060 687 –2.927 3.850 –801 –529 –14.788 4.008 

Finanzergebnis –417 –237 –43 –155 –190 –68 –650 –460 

Ergebnis vor Steuern –11.477 450 –2.970 3.695 –991 –597 –15.438 3.548 
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Versicherung der gesetzlichen Vertreter 
 
Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den angewandten Grundsätzen 
ordnungsmäßiger Konzernzwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage des Konzerns vermittelt, der Konzernzwischenlagebericht den 
Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäftsergebnisses und der Lage des Konzerns 
so darstellt, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt 
wird und dass die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen 
Entwicklung des Konzerns im verbleibenden Geschäftsjahr beschrieben sind. 
 
 



 

Finanzkalender 

 

4. Juni 2024 Veröffentlichung des Jahresergebnisses 2023 

4. Juni 2024 Analystenkonferenz zum Jahresergebnis 2023 

26. Juli 2024 Hauptversammlung 

30. August 2024 Bericht zum 1. Quartal 2024 

6. September 2024 Bericht zum 1. Halbjahr 2024 

17. September 2024 Capital Market Day 

31. Oktober 2024 Bericht zum 3. Quartal 2024 

25.–27. November 2024 Deutsches Eigenkapitalforum, Analystenkonferenz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr Investor Relations–Ansprechpartner: 

 

Karsten Pierschke 

Telefon:  +49 30 2801–2727 

E–Mail:  kpierschke@psi.de 

 

Gern nehmen wir Sie in unseren Verteiler für Aktionärsinformationen auf und schicken 

Ihnen auf Wunsch weiteres Informationsmaterial. 

 

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch unter www.psi.de/ir 
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Fax: +49 30 2801–1000 
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